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Entsprechend der Konzertierten Aktion Pflege (KAP), „soll es ber
flich Pflegenden
ermöglicht werden, in allen Lebensphasen geeignete A
fgaben in der Pflege a
sz
üben”
(vgl. KAP 2021, S. 44). Dabei eröffnen sich sowohl ne
e Chancen der Fort- 
nd
Weiterbild
ng, als a
ch Möglichkeiten der individ
ellen Ber
fsla
fbahngestalt
ng für
Pflege(fach-)personen. Gleichwohl erfordert dieser Umstand von den Individ
en ein hohes
Maß an A
tonomie 
nd Flexibilität z
r eigenständigen La
fbahngestalt
ng sowie eine
z
nehmende Anpass
ngs- 
nd Mobilitätsbereitschaft im ber
flichen Kontext (vgl. Kirchknopf
& Kögler 2018: 95). Entsprechend der konstr
ktivistische La
fbahntheorie nach Savickas
(1997, 2013) spielt die Adaptabilität eine Schlüsselrolle bei der erfolgreichen Bewältig
ng
ber
flicher Entwickl
ngsa
fgaben. Diese 
mfasst die vier Dimensionen Concern, Control,
C
riosity 
nd Confidence, welche als gr
ndlegende Resso
rcen 
nd Strategien von
Individ
en definiert werden, 
m Hera
sforder
ngen im Kontext der La
fbahngestalt
ng z

begegnen (Savickas 2013: 158ff.). In dem hier vorgestellten Forsch
ngsvorhaben w
rde 
.a.
das Thema der La
fbahngestalt
ng a
fgenommen 
nd der nachfolgenden Fragestell
ng
nachgegangen: Wie können individ
elle Ber
fsla
fbahnen in der Pflege beschrieben werden

nd welche individ
ellen Ursachen liegen Veränder
ngsentscheid
ngen z
gr
nde? Das
methodische Vorgehen 
mfasste ein systematisches Literat
rreview, eine
Sek
ndärdatenanalyse, Einzel- 
nd Fok
sgr
ppen- sowie Expert*inneninterviews 
nd
Fallst
dien. Das Datenmaterial w
rde für die Anwend
ng in der Praxis a
fgearbeitet, mit
dem Ziel, Orientier
ng 
nd Identifikation für Pflegefachpersonen z
 schaffen 
nd die
Möglichkeiten der eigenen ber
flichen Entwickl
ng anz
regen. Eine „Metrokarte“ mitsamt
ne
n Steckbriefen w
rde konzipiert, welche exemplarisch a
sgewählte individ
elle
La
fbahnen in der Pflege a
fzeigen. Die Ergebnisse verde
tlichen die Komplexität 
nd
Heterogenität moderner Pflegekarrieren. Ebenfalls lassen sie Rückschl
sse a
f die vier
Dimensionen der Adaptabilität z
, die anhand von 
.a. Zitaten nachvollzogen werden
können. Im Rahmen einer Posterpräsentation sollen die projektz
gehörige Medienformate

nd die theoriegeleiteten Erkenntnisse präsentiert sowie für den weiterführenden Disk
rs
z
gänglich gemacht werden.
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